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Liebe Brüder und Schwestern, 

die Zeit vergeht sehr schnell und schon sind mehr als zwei Monate vergangen seit der Abreise unserer 
lieben Hannah , seit dem Besuch von Ursula und seit der Ankunft unserer neuen Freiwilligen Valérie. In 
diesen zwei Monaten haben wir viele Aktivitäten gestaltet, immer motiviert durch die Unterstützung und die 
Freundschaft, die uns mit Euch verbindet. 

Entrada  2010 

Nach der erfolgreichen Generalprobe am 4. September stand eine Woche später die Entrada an, die für 
uns das wichtigste Fest hier in Sucre ist. Mehr als 8000 Menschen tanzten in 56 verschiedenen Gruppen 
den ganzen Tag und Abend durch die Stadt zu Ehren der Jungfrau Maria von Guadalupe. Dieses Jahr 
waren wir die einzige Gruppe mit dem Tanz der Diablada. Pünktlich um 14.30 Uhr starteten wir, und 
siebeneinhalb Stunden später erreichten wir unser „Ziel“, die Plaza, ehrfürchtig knieten wir uns vor dem 
Bildnis der Jungfrau Maria nieder, um ein Gebet zu sprechen. Außerdem waren für dieses Fest die Schüler 
und Lehrer des Internates von Miskhamayu angereist, um ebenfalls für die Virgen de Guadalupe zu 
spielen.  

 
Nach der Messe am nächsten Morgen, die wir musikalisch begleiteten, ging es ein letztes Mal für jeden 
darum, sein Bestes zu geben und so wurde noch einmal getanzt.  

Am Nachmittag fand dann die „Taufe“ der Neuen nach Tradition der Masis statt. Leider war nicht sehr viel 
Zeit übrig um alles in Ruhe ausklingen zu lassen, denn für alle, die mit nach Cochabamba fahren sollten, 
hieß es danach schnell nach Hause, alle Sachen packen und schon ging es los nach Cochabamaba. 

 

Cochabamba  -  12. – 15. 09. 2010 

Die Einladung nach Cochabamba zum Anlass der 200-Jahrfeier des Beginns der Unabhängigkeits-
bewegung zu spielen, bedeutete für uns eine große Ehre, da nur die wichtigsten Musikgruppen Boliviens 
eingeladen wurden, um die Kultur Boliviens zu präsentieren. Und so fand am späten Abend des 13. 
Septembers der große Auftritt in dem restlos ausverkauften Stadion statt. Nachdem der Auftritt ein voller 
Erfolg war, traten wir zufrieden am nächsten Tag die Rückreise nach Sucre an. 

 



Seminare 

Noch am Tag unserer Rückkehr aus Cochabamba fand das erste Seminar einer ganzen Reihe von  
Terminen statt. Diese Seminare werden für die Schüler des Centros gestaltet und sollen ihnen ein 
besseres Verständnis für ihre Kultur und die ihrer Heimatregion Chuquisaca geben. Zu verschiedenen 
Themen werden hierfür Referenten eingeladen und Ausstellungen gestaltet. Früchte eines jeden Seminars 
sollen Materialien und Dokumente für die zukünftigen Generationen des Centros Cultural Masis sein. 

Miskhamayu    Samstag, 18. September 2010 

Anlässlich des Festes zu Ehren von Tata Exaltation (Christi Kreuzerhöhung) fuhren wir mit allen 
Mitgliedern des Centro nach Miskhamayu, einer kleinen Gemeinde, die ca. 3 Stunden entfernt liegt. Kurz 
vor Miskhamayu fand ein Fußballspiel der Schüler und Lehrer der Schule statt, welche von uns unterstützt 

wird. Wir machten dort eine Rast und fuhren gemein-
sam mit ihnen nach dem Spiel weiter. 

In Miskhamayu angekommen, wurden die letzten 
Vorbereitungen für die von uns mitgestaltete Messfeier 
getroffen. Dieser Tag des Dorfpatrons wird von allen 
Bewohnern gebührend gefeiert. Weshalb auch wir nach 
einem gemeinsamen Mittagessen noch ein paar weitere 
Male mit unserer Musik dazu beitrugen. 

Zum guten Schluss wurde noch die neue große 
industrielle Küche eingeweiht, welche wir der Schule 
übergeben konnten, zusammen mit Besteck, Geschirr 
und weiteren kleinen Dingen, die das tägliche Leben für 
die Kinder im Internat erleichtern. Finanzieren konnten 
wir die insgesamt 600 US Dollar mit einem Teil des 

Geldes, das wir im August bei unseren Auftritten in Ecuador verdient haben.                                    

Zu Miskhamayu bleibt noch zu sagen, dass die dringenden Reparaturarbeiten an Dach und Wänden von 
Schule und Internat mittlerweile vollständig abgeschlossen sind. 

 

Konzert im Centro 19. 09. 2010 

Unsere letzte Präsentation haben wir 
in unserem Centro für eine Gruppe 
von Essayisten,  Autoren, Journalisten 
und Dichtern realisiert, welche sich für 
zehn Tage in Sucre zum Beobachten 
und zum Schreiben aufhielten. Diese 
baten um eine Präsentation des 
Centro Cultural Masis auf Empfehlung 
eines alten Freundes des Centros. 

 

Liebe Freunde, mit Stolz möchten wir mitteilen, dass einer unserer jungen ausgebildeten 
Musikschüler, Rosalio Ochoa, im August nach Spanien geflogen ist, da er sich dort für ein 
Stipendium in Pädagogik qualifizieren konnte. 

Nun verabschieden wir uns mit dankbarem Herzen, da wir Euch und viele weitere 
Menschen auf der anderen Seite der Welt wissen, die genau wie wir versuchen, bessere 
Lebensbedingungen für unsere Kinder und Jugendlichen zu schaffen. 

                            Gott und Pachamama mögen euch segnen. 

Los Masis und das ganze ayllu Masikuna 


